
 

 

 
 

    

Achtung Terminänderung: 

 

„Waldbaden im Hunsrück“ 

 

am Sonntag, den 21. Juni 
 

 
Wanderstrecke: Schanzerkopf-Tour im Soonwald/Hunsrück    
 Abfahrtszeit: Sonntag, den 21. Juni um 9:30 Uhr                                               

Abfahrtsort: Parkplatz Ernst-Schwendler-Straße gegenüber Einmündung Joachim-Becher-Straße  

Kosten: 20,- €  **  Streckenlänge: ca 14,5 km 

Verpflegung: tagsüber aus dem Rucksack                                                                                    

Wanderleitung: Monika Kunz und Uwe Eberlein                   

Anmeldung: Monika Kunz: Tel. 06181 493 697 oder kunz.post@t-online.de   

(Urlaub vom 17.-24.Mai)                               

 Schlussrastlokal: Pizzeria Lacky, 55496 Argenthal Tel. 06761 3902 

 

Liebe Wanderfreundinnen und –freunde, 

seit Ende April schickt uns der Sommer schon seine Vorboten. Deshalb haben wir uns vorsichtshalber 

gewappnet gegen eventuelle große Hitze im Juni und eine Wanderung im Hunsrück vorbereitet, bei der wir 

immer ein schützendes Blätterdach über dem Kopf haben: die Traumschleife Schanzerkopf-Tour im 

Soonwald. 

 

Wir beginnen am Argenthaler Waldsee, der im 19. Jahrhundert noch eine Eisenerzgrube war. Auf zuerst 

breitem Waldweg und später schmalen Pfaden beginnt ein leichter Anstieg zu dem Argenthaler 

Quarzitsteinbruch, an dem wir ein Stück entlang wandern, wobei uns Einblicke in die abwechslungsreiche 

und dadurch intakte Waldlandschaft bis zur schön gestalteten „Köhlerhütte“. Dort machen wir nach etwa 1 ½ 

Stunden Gehzeit eine Pause ohne Bus. Auf verschlungenen Pfaden geht es weiter, und nach etwa einer 

weiteren  ¾ Stunde erreichen wir den Parkplatz Schanzerkopf, wo unser Bus stehen wird.  

Hier machen wir natürlich eine längere Pause, aber: Sollte das Wetter entsprechend schön sein, schlagen wir 

nur eine kurze Ausruh-Pause am Bus vor, denn bis zum „Schanzerkopf“ sind es nur moderat ansteigende 15 

bis 20 Minuten. Vom Gipfel des „Schanzerkopfs“ bietet sich uns ein herrlicher Ausblick über den Hunsrück. 

Wir könnten unser Essen mitnehmen und oben an den verschiedenen Rast-Möglichkeiten verzehren.  

 

Nach dieser Pause geht es auf dem Soonwaldsteig im Prinzip stetig leicht abwärts auf  den schon gewohnten 

schmalen, von Wurzeln überzogenen Pfaden. Im „Flachland“ führt der Weg durch ein schönes 

Birkenwäldchen, an dessen Ende der Bus noch einmal stehen wird (Gehzeit vom Gipfel etwa  1 knappe 

Stunde). 

 

Auf der letzten Etappe wird das Naturschutzgebiet „Kloppwiesen“ mit seinem idyllischen Neubrühlbach 

durchwandert. Danach führt der Weg durch offene Wiesenlandschaften bis zur Gemeinde Argenthal, wo wir 

in der „Pizzeria Lacky“ zur Schlussrast einkehren werden.    (1 Stunde) 

 

Für mehr Sicherheit auf den von Wurzeln überzogenen Pfaden empfehlen wir Stöcke mitzunehmen 

 

Wir wünschen uns einen gut ausgebuchten Bus und uns allen einen schönen Wandertag, 

 

         Monika und Uwe 
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